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scheu amtlichen Berichte.
29 August abends (W. B. Amtlich),
r-n Kampfhandlungen.

>Hauvtquartler , 29 . August Amtlich.
Kriegsschauplatz.
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der 11 . Isonz o - Sch la  icht schtvoll
Anderer Höhe  an . Dre Wucht des ita-

s war noch stärker als in den vergangenen
rfolg  blieb unbestrrtten unseren Waf-
Hochfläche Von B a r n sr z za - H e l l i ge -
H — von verschwenderisch schießenden Bat-
ber unterstützt — die Gewalt des seind-

vr allem gegen die Räume von Kal und
vdenlang andauerndem , schweren! Kampfe
Tapferen vollends die Oberhand über die

--gen ununterbrochen genährten Massen des
.ui der Nacht wurde der letzte italienische

'en. Außerordentlich heftig brandete der
um den Besitz des seit Tagen heiß um-

teSanGabriele.  Als es in den Abend-
.-rdhang emer italienischen Kampfgruppe ge-
^ unsere Stellung einzudringen , wurde sie
7u der Regimenter 20 (Nen-Sanbec), 34
Cilli) im Gegenstoß gefaßt und aufgcrieben.

Stabsoffizrer und 200 Mann blieben m
uin weiterer Angriff kurz vor Mitternacht

nordöstlich des Gabriele , ohne Artillerieeinleitung ange¬
setzt, wurde durch unser Feuer nieder gestreckt. .

Eine mächtige italienische Angriffswelle sollte östlich
von Görz  und nördlich des Wippach - Tales  Bahn
schaffen. Nach sechsstündiger Artillerievorbereitung brach
mittags die feindliche Infanterie gegen unsere Linien vor.
Am Friedhof von Görz und ber Gracigna wurde der Gegner
durch die hervorragende Wirkung unserer Batterien , denen
überhaupt reichlicher Anteil an dem gestrigen Erfolg ge¬
bührt , zum Weichen gezwungen. Bei San Marco hingegen
konnte der Fernd erst in erbittertem Ringen von Mann
gegen Mann zurückgeworfen werden, wobei sich namentlich
die bewährten Kämpfer des nordböhmischen 2. Jäger -Ba¬
taillons und des kroatischen Jnfanterie -Regiurents Nr . 98
hervortaten . In engem Kampfraum brachten wir hier Ge¬
fangene von sieben italienischen Regimentern ein.

Auf der Ka r sth o chs l ä che kam es zu keinen größeren
Kampfhandlungen . Triest wurde neuerlich von feindlichen
Fliegern heimgesucht. Die in die Stadt geworfenen Bomben
lichteten keinen nennenswerten Schaden an.

Der Chef des Geaeralstabes.

Der v -Boot -Krieg.
WTB. Berlin,  28 . Aug- (Amtlich). Im Atlanti¬

schen Ozean  haben un,ere U-Boote neuerdings 18000
Bruttoregistertonnen vernichtet. Unter den vernichteten Schif¬
fen befanden sich ein bewaffneter englischer Dampfer vom
Aussehen der „Kalono" (8019 Bruttoregistertonnen), der italie¬
nische vol eladene bewaffnete Dampfer „Eugenia", ferner
ein bewaffneter englischer Dampfer unbekannten Namens,
anscheinend mit Oelladung.

WTB Barn,  28 - Aug. Progres de Lyon meldet ans
Cherbourg : / Das Zivilgericht erklärte 771 Soldaten des
3. Kolonial-Jnfanberie -Regiments , die bei der Versen¬
kung des Hilfskreuzers Provence  verschwunden
sind, für tot . Am 27. Februar 1917 waren bereits 139
Personen von der Provence für tot erklärt worden.

Deutschland.
WTB - Berlin,  28. Aug. Der Hauptausschgiß des

Reichstages  beendete die vertrauliche Aussprache über
die besetzten Gebiete uns nahm einstimmig folgenden Antrag
der Nari-wallireralen , des Zentrums, der fortschrittlichen
Volkspartei und der Sozialdemokraten an . „Der Reichstag
wolle beschließen, den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, für
die besetzten Gebiete Litauen und Kurland alsbald Vertretungen
der BcvöUerung in die Wege zu leiten, die vom Vertrauen
aller Vorcsteile getragen sind, und, soweit die militärischen
Verhältnisse es gestalten, Zivflverwaltungen zu schaffen." Hie¬
rauf griff der Ausschuß nochmals auf politische Fragen zu¬
rück. Nächste Sitzung Mittwoch vormittag. Politische Zensur
und Bersnmmlungsrecht. >

Polen.
WTB . W a r s cha u , 29. Aug. Der provisorische Staats-

,at hat beschlossen, sein Mandat niederzulcgeu. Er beschloß
ferner die Bildung eines Ausschusses, dem sämtliche Ver-
waltungs - und Haushaltungsangelegenheiten , für die der
Staatsrat zuständig ist, insbesondere betreffend die Ueber-
nahme des Gerichts- und Schulwesens, übertragen wetzden
sollen. Der bisherige Zustand wird durch die Beschlüsse sach¬
lich nicht verändert . Da die Bildung des Ausschusses die
Fortführung der Staatsgeschäfte sichert. (Damtt be,tätigt
sich die von uns gestern gebrachte Privatmeldung . Schriftltg .)

Rußland.
WTB . Kopenhagen,  29. Aug. Politiken meldet aus

Stockholm: Russkaja Wolja erfährt aus sicherer Quelle, daß
weitere Abteilungen russischer Kavallerie mit
Panzerkrastwagen nach Finnland  entsandt wor¬
den sind. Bekanntlich wurde heute der finnische Landtag
trotz des Verbotes eröffnet.

WTB . Petersburg.  28 . Aug. Meldung der Peters¬
burger Telegraphenagentur . Im Prozeß  gegen den
früheren Kriegsminister Suchomlinow  sagte der ehe¬
malige Ministerpräsident und Fmanzmlnister Graf Ko-
kvwzew als Zeuge  aus , daß der Finanz minister nie-
nials nach dem russisch-japanischen Kriege die militärischen
Kredite abgelehnt habe. Während der fünf Jahre , in denen
der Zeuge mit Suchomlinow zusammen arbeitete , standen
dem Kriegsminister keine Geldschwierigkeiten gegenüber.
Geld sei immer angewiesen, aber nie ausgegeben worden.

Schweden.
WTB . Kopenhagen,  29 . Aug. Berlingske Tidende

meldet aus Göteborg : Laut Handelstidningen sind die
schwedischen Stahl - und Holzfabriken  niangels
Schmieröl in sehr ernster Lage.  Die Vorräte reichen
noch zwei Wochen. Dann muß die ganze Hoizwarenindustrie
schließen. Die staatliche Jndustrrekommission erklärt , dem
Oelinangel nicht abhelfen zu können.

Norwegen.
WTB . Kopenhagen,  29 . Aug. Berlrngske Tidende

meidet aus Christiania:  Nach amtlichen Mitteilungen
sind über 1000 Familien obdachlos.  Durch strengste
Handhabung des Gesetzes über die Einwanderung von Aus¬
ländern soll versucht werden, einer Verschlimmerung der
Wohnungsnot vorzubeugeu.

Londoner Konferenz der Entente -Sozialisten
WTB. Laudon,  28 . Aug- Reuter . Die Internationale

sozialistische Arbcsterzusanrrhenkunstwurde heute unter dem
Vorsitz Hendersous in der Eentralhalle in Westmiuster eröffnet.
Belgien ist aus oer Konferenz ourch zwei, Rußland durch vier,
Frankreich durch zehn. Portugal durch zwei, Griechenland durch
einen, Großbritannien durch 45, Südafrika durch einen Ab¬
gesandten vertreten. Es wird beantragt werden, daß die
Zusammenkunft -n vier Aoteilunacn geteilt wird, um über
die Hauptpunkte cer Erklärung der britischen Arbeiterpartei
über die Kriegsziele ?u beraten. Tie 4 Punkte sind: 1) dir
allgemeine Erklärung über den Krieg: 2) der Völkerbund;
3- die Forderungen nach Wirderberstellung und die wirtschaft¬
lichen Fragen; 4) die GebietSveränderungen- Alle Delegierten
waren anwefeno. Henlerwu übernahm den Vorsitz. Die Ver-
honoluugen sind nicht öffentlich, es dürste aber im Laufe
ves nachmittags ein offizieller Bericht ausgegeben werden

WTB. R o t <er da m , 28. Aug- Nach dem Nieuwe Rot-
terdamschcn Courant ichreibt dre Times, daß an der internatio¬
nalen sezialsi'tsichen und Arbeiterkonftrenz keine italieni¬
schen Delegierten  tcilnehmen . Daily News berichtet,
daß italienische Delegierte zugleich mit Pen französischen in
London angekommen seien- >

Griechenland.
WTB B er n , 28. Aug- Der „Secolo" erfährt aus Athen,

daß man stien Schaden  der Feuersbrunst in Saloniki
auf zwei Milliarden  einschätzt. Das verwüstete Ge¬
biet ist über einen Quadratkilometer groß. Die Versicherun¬
gen stellten den Geschädigten 20 Millionen Franks zur Ver-
fiigung.

Amerika.
WTB A m stc r d a m, 28. Aug- Nach dem Algemeen Han-

dclsblad wird der Times aus Toronto gemeldet, daß die katho¬
lischen Blätter La Croir und L'Jdeal Catholique für die A b-
trennung der Provinz Quebec  von dem übrigen
Kanada Stimmung machen

Telephonische Nachrichten.
Informationsreise des Reichskanzlers

nach Belgien.
WTB. Berlin,  29 . Aug. Die Norddeutsche Allg . Ztg.

schreibt: Der Reichskanzler, der gestern abend ,cine In¬
formationsreise nach Belgien angetreten hat , hörte in der
Eisenbahn die Vorträge des Chefs der politischen Abteilung
des Generalgouvernements Belgien Freist. v. d. Lanken
und des Verwaltungschefs für Flandern Schaible . Wäh¬
rend der Fahrt von Cöln nach Aachen empfing der Reichs¬
kanzler auf ihren Wunsch einige Vertreter der rheimsch-
westkälischen Industrie.

WTB . Brüssel,  29 . Aug. Der Reichskanzler Dr.
Michaelis empfing in Brüssel erne Abordnung des Rates
von Flandern , der ihn in einer längeren Ansprache be¬
grüßte. Ier Reichskanzler nahnl in seiner Erwiderung
Bezug aus die Erklärungen , welche dem Rate von Flandern
bei dem Besuche in Berlin am 3. März ds . Js . von seinem
Aintsvorgänger gegeben wurden und erklärte , daß sich an
dem Standpunkt der Reichsregierung nichts geändert habe.

Wiener Abendbericht.
WTB . Wien,  29 . Aug. Aus dem Kriegspressequarttcr

wird vom 29. August abends mitgeteilt : Die Kümpfe aus der
Hochfläche von Herligengeist und bei Görz dauern an . Der
Gegner hatte nirgends Erfolg . Heute 9 Uhr vormittags
wurde Triest  von neuem von einem italienischen Flie¬
ge rgeschwader bombardiert.  In das Innere der
Stadt fielen zwanzig Bomben , die nicht unbeträchtlichen
Sachschaden anrichteten ; zwei Einwohner wurden getötet
und verletzt. ;

Vermischte Nachrichten.
Vernichtung gehamsterter Lebensmittel  hat

einem Berliner Ehepaar eine empfindlicheStrafe eingebracht.
Ein Maschinenschlosser und seine Frau hatten in Vietz(Mark)
Butter und Eier ausgekaust. Auf dem Wege zum Bahnhof
wurden sie ron einem Polizeibeamten überrascht, der mit
der Kontrolle über den Aufkauf von Lebensmitteln beauftragt
war. Als der Beamte die gehamsterten Waren für beschlag¬
nahmt erkürte, gerieten die Eheleute in so starke Erregung,
daß sie Butter und Eier durch Zettreteu vernichteten. Beide
hatten sich vor Gericht zu derantwo.tten und wurden lvegen
Vernichtung beschlagnahmter Lebensmittel zu je vier Wochen
Gefängnis und ver Ehemann wegen unbefugten Aufkaufens
zu 100 Mark Geldstrafe verutteilt.

Aus Provinz und Nachbargedieten
:l : Gegen den Lebensmittelwuchcr Achtet sich eine

sehr beachtenswerteBekanntmachung des Kgl. Landrates
im Kreise S t- G,oa r s h a u se n. Er verspricht jederu recht¬
lich Denkenden bis zu 200 Mk. Belohnung ftir Anzeige von
solchen Leuren, die um Sündenpreise willen Lebensmittel
aufkaufeu und verkaufen. Der Erlaß Achtet sich hauptsächlich
gegen die Fremden oder solche, die für Fremde auflausen. Tie
Maßregel hat natürlich nur WeA, wenn sie nicht nach der be¬
kannten Erfahrung: oie kleinen Diebe fängt man, die großen,
läßt mau laufen, durchzesthrt wird. Die sogenannten Ueber-
schußkreise verteilen an ihre Bevölkerung selten mehr, oft auck«
weniger als oie Bedarfskrcise. Deshalb ist das Vorgehen
gegen die fremden Ausläufer berechtigt; trotz des üblen De-
nunziauienwcsens, ohne das die Behörde wohl nicht mehr
ausrvm:nen kann.
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Wcilburg , 29. Aug. Für das Jugend -Wetturnen vS
Lahn -Tillgaucs am nächsten Sonntag ist folgender Arbeits¬
plan fkstgefttzt: 8 Uhr Sitzung oes Kampsgerichts,
9 /̂,- Uhr Feldgottt - oienst, 10 Uhr Beginn des Wetturnens . Es
werden 350 Turner daran teilnehmen . Zum Eilbotenlauf sind
20 Mannschaften , zum Tauziehen 4 Mannschaften und zum

, Fonstball 5 Mannjchasten angemeldet . Die Braunselsec
Frauenalicilung wird Trommelball spielen.

Weinähr 29. Aug. Seit Montag sind zwei hei hieügen
Bewohnern in Arbeit stehende kriegsgefangene Franzosen ent¬
wichen. Seit dieser Zeit werden auch zwei Mädchen, von denen
die eine Anfangs , die andere Ende der zwanziger Jahre steht,
vermißt Nach vorliegenden Anzeichen zu schließen, haben
die beiden unbedachten Mädchen den Franzosen nicht allein
zur Flucht verhelfen , sondern sie sind auch mit denselben ent¬
flohen. Bls letzt ist es trotz eifriger Nachforschungen durch
durch Gendarmen und Hilssgendarmen nicht gelungen , eine
Spur von den vier Flüchtlingen zu entdecken. Man glaubt an-
nehmen zu önnen , daß die Flucht nach der Schweiz zu ins
Wert gesetzt woroen ist.

Ans Bad Ems and Umft-'genv
e 'Auszeichnung . Das Oldenburgische Friedrich 'Au¬

gust-Kreuz 2. Klasse erhielt als Batterieführer in einem Feld-
artillcrieregiment Paul Joachim.

s Kursaal . Auf den heutigen Portrag des Geh. Hofrates
Prof . Walter König über „Zeppelin und sein Werk" sei noch¬
mals hingewiesen. ‘ i ,

e Der Tanzabend von Hannelore Siegler gehört zu
den interessantesten Kunsterlebnissen dieses Sommers . Das
Publikum war zu Beginn von einer seltenen Sprödigkeit , die
umso erstaunlicher war . als der Künstlerin doch hervorragende
Kritiken üoer ihr Austreten in Großstädten voraneilten . Doch
nach jedem Tanz wurde der Beifall lebhafter ; und am Schluß,
da nahm er letzter kein Ende, immer wieder mußte ’ sich der
Vorhang für die gefeierte Künstlerin öffnen , und nur mit
Zögern trennte das Publikum sich, als jede Hoffnung auf eine
Zugabe unerfüllbar schien. Man muß aber der Künstlerin
diese Zurückhaltung verzeihen . Denn das , was sie da an einem
Abend bot, war überreichlich. Hannelore Ziegler 's Erfolg
beruhte darin , daß man verstehen lernte , daß wirklich nur
reinste, üoer allem Sinnlichen erhabene Kunst geboten wurde,
in der Schönheit der ständig wechselnden Linien ihres Körpers,
ihrer Glieder . Und dann das Ausdrucksvermögen ihres Ant¬
litzes, in dem sich alle Empfindungen vom schelmischenLächeln
vis zur düsteren Derzweislung widerspregelten . Mit diesen,
prächtigen Darstellerischen Gaben verbindet sich ein schier nn-

. bändige» Temperament , eine tief schöpfende Auffassung des
Inhalts der Musik. Hannelore Ziegler tanzte nach Werken
von Bach, Corelli , Schubert , Chopin, Strauß und Grieg . Als
besonders hervorragende Gaben des umfangreichen Programms
seien herdorgehobcn Ehopin 's Prelude Tes -dur , das anschlie¬
ßende Scherzo von Schubert und zum Schluß Johann Strauß'
Radetzky-Marsch. — Der Künstlerin steht ohne Zweifel ein
weiterer glänzender Weg über Deutschlands Kunstftätten bevor;
hoffentlich führt er sie einmal wieder nach Ems . — Zwischen
dem zweiten und dritten Teile des Tanzprogramms gaben
Nauhcimer Künstler Oskar Blnmenthal 's dramatische Plau¬
derei : Wenn wir altern , einen Einakter , der in der Rokokozeit
spielt , und ernteten für die hübsche, flotte Darstellung gleich¬
falls Beifall.

Aus Diez und Umgegend.
d Streit um die Kirchensteuer . Der Strasanstaltsvor-

steher der Kgl. Strafanstalt zu Diez  a . d- L. war vom Ge¬
meindekirchenrat zu Diez a . d. L- zu Kirchensteuern heran¬
gezogen worben - Die Wohnung des Strafanstaltsvorstehers
befindet sich au ? dem Anstaltsgrundstück innerhalb der Um-
wehrungsmouer ; ferner befindet sich auf dem Grundstück
eine Kapelle ; laut Verfügung des Regierungspräsidenten liegt
dem Pfarrer von D >ez auch die Seelsorge der evangelischen Ge¬
fangenen in ber Anstalt im Nebenamte ob ; dann kam zwi¬
schen dem Pfarrer und der Strafanstaltsverwaltung ein Ver¬
trag zustande, welcher dem Pfarrer die Ausübung der Seel¬
sorge in oer Anstalt nach den in 8 27 der Dienstordnung vom
14. November 1902 für die dem Ministerium des Innern un¬
terstellten Straianstalten auferlegt . Gegen feine Veranlagung
zur Kirchensteuer hatte der Strafanstaltsvorsteher den Weg der
Klage nach sruchtl. ,er Beschwerde beschritten, welche aber vom
ObcrverwaltungSgericht abgewiesen wurde , indem es geltend
machte, im vorliegenden Falle sei zur Errichtung einer Parachie
die Regie ».ung und das durch den Shnodalausschuß der Bezirks-
shn'.we verstärkte Konsistorium zuständig . Von : in -r solchen
Errichtung einer Parochie bei der Strafanstalt in Diez könne
ater nrck' t die Rede sein . Vorliegend komme die Vorschrift des
K 78 11. 19. des Allgemeinen Landrechts nicht in  Betracht,
welche einen besonderen Parochialschaffungsakt zur Errichtung
von Ar.stattsparochlen nicht für erforderlich erachte.

Freiendiez , 29. Aug. In letzter Zeit sind i» hiesiger
Feldgemarknng , 'wie aus Hausgärten ganze Bäume des Obstes
Beraubt worden . Ter Polizei ist es nunmehr gelungen , einen
die,er Täter in der Person des Taglöhners Karl Langfchied von
hier namhaft zu machen. Eine vorgenommene Durchsuchung
förderte bis drei Zentner frisches Obst, darunter das feinste
Tafelobst , das 9t den letzten Tagen gestohlen worden war , zu
Tage . Hoffentlich gelingt es, auch noch die übrigen Täter
n<mhaft zu machen, um sie einer gerechten Strafe zuzufiihren.

Wiedersehen war seine und unsere Hoffnung! M
Ach, es ist ja kaum zu fassen, daß du nie mehr kehrst zurück.
So jung mußt du dein Leben lassen, zerstört ist unser grösstes Glück.
Ruh nun sanft du gutes Herz, du hast den Frieden, wir den Schmerz!

Gestern erhielten wir die schmerzliche Mitteilung, daß mein heißgeliebter Mann,
Vater seines lieben Kindes, unser guter Sohn, Bruder und Schwiegersohn

Gefreiter

Karl Hund , ]
in einem Res. Feldart. Regt.., Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Klasse,

im blühenden Alter von 25 Jahren nach kurzem, schwerem Leiden in einem Feldlazarett
den Heldentod fürs Vaterland gestorben i$t.

In tiefem Schmerz:

Frau Karl Hund, geh. Römeru. Kind,
Familie Wilhelm Hund,
Wilhelm Hund, z. Zt. im Felde,
Familie Karl Römer.

Niederneisen , den 28. August 1917. (4007
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Meldung uAuskuchi beimDllMorVwssMhmer

Gunst. KausgeleZ
Wegen Aasgabe der Zucht
kaufe sämtliche Saniuch
Stallungen . Alles tr
Tiere, darunter Häsmnn
Jungen Bl Wiener und
Silber. Näherei
W. Cajan, Coblnrznftr

Bad EmS.

Aus Nassau und Umgegend.
ii Marktbericht Der Markt am Montag war mit 16

Wagen Schweine , meistens Sangferkel und kleine Läufer
befahren Die Preise waren wieder hoch. Es kosteten 4—6
wöchentliche Ferkel 25- 10 ML , kleine Läufer 60— 93 Mk.,
größere IOC— 130 Mk . das Stück.

Bekanntmachung.
Der auf Nr . 33 der Lebensmittelbezngsscheine als Ersatz

für die ausgebltebenen Erbsen auszugebende Gries kann in
denjenigen Geschäften in Empfang genommen werden , in denen
die Marken zur Abgabe gelangt sind.

B a v Ems,  den 30. August 1917.
Der Magistrat.

Verkauf von Pferdefleisch.
Heute, Donnerstag von 5 Uhr nachmittags ab gelangt

im städtischen Schlachthof Pferdefleisch zum Verkauf.
vad ttttif , den 30 August 1917.

Die Schlachthofverwaltung.

Am S - m s t a g , den 1. September 1917, vormittags 8
Uhr, sollen in der Wohnung des Landeswegemeisters H a g n e r
in Bad Ems (Arenberger Straße)

7 Ztr . Falläpfel
an den Meiftoietenoen gegen Barzahlung Öffentlich versteigert
werden.

Tie Bersteioerungsbedingungen werden im Termine be¬
kannt gemacht.

L o e r l a h n striu,  den 29. August 1917.

40( 6] _ Landesbauamr.

Lebensmittelyelle für den Stadtbezirk Diez
Freitag,  den Ä . August:

Fleisch un . Fl ei schwären.  Reihenfolge : 8— 9 Uhr
vorm . Bezirk F , 9— 10 Uhr vorm . Bezirk G, LQk—11
Uhr vorm . Bezirk H. 11— 12 Uhr vorm - Bezirk A, 2—3
Uhr nachm. Bezirk B , 3— 4 Uhr nachm. Bezirk C, 4—5
Uhr nachmittags Bezirk D , 5—6 Uhr nachm. Bezirk E.
Die Bezugsberechtigten von auswärts werden nachmit¬
tags zwischendurch bedient . Verkaufsstellen in dieser
Woche: Metzgerei Lvtz Ouerein , Sterkel und Thomas.

1 ES Wtnmtn Hafermehl  gegen Abschnitt 24 der Le¬
bensmittelkarte in allen Geschäften.
Samstag, "den 1. September:

Bmtter  gegen den für diese Woche gültigen Abschnitt der
Fcttkarte und

Eier  auf die Nummern 2001 bis Ende, auf Abschnitt Nr.
21 der Eiei arte in den bekannten Geschäften.
A»o n t a g , den 31 September:

150 Gramm Speisefaft  auf Abschnitt Nr . 106 der
Borzagskartc bei Emil Mäncher.

Verein für Volksbildung, Diez.
Samstag , den 1 . September 1917 ,

abends 8 1/s Uhr
im grossen Saale des Hof von Holland

KONZERT
veranstaltet von den Damen:

Fräulein Else Link , Mainz, Opernsängerin — Sopran,
Fräulein Annelies Becker , Mainz, Pianistin.

Alles Nähere sagt das Programm.
Karten im Vorverkauf in der Buchhandlung Meckel

und an der Abendkasse.
Preise •

1. Platz 2 M ., 2. Platz Galerie 1 M., 3. Platz 50 Pfg.
Die linke Hälfte des Saales ist für die Verwundeten und

kranken Krieger vorgesehen. (3979

Klingt fvrtn GMchmck
dtN (Hotöai fuuffküen!

Kgl. Kurtheater BadE
Donnerstag , den 30 . August , abends 8V<

Zeppelin und sein Werk.
Vortrag mit Lichtbildern

des Geheimen Hofrats
Professor Dr. Walter König aus Gi

Preise der Plätze:
Logen, Balkon und Orchestersessel M. 2, I. u. II.

sitz M. 1. Militärpersonen zahlen die Hälfte.
Karten sind bei Verwalter Baiily im Kursaal zu

Kgl. Kurtheater Bad Ems"mi:
Leitung: Hofrat Hermann Steingoetter.

Samstag , den 1. September 1917 , abends
Per Raub der Sab inerin

Wir suchen zum baldigen Eintritt ein

Mädchen für die Kück
Kurhaus Bad Nass39öVj

Inkarnat
neue Ware eingetroffen und empfiehlt
I ûd . ffVrd . Bufbtich,

Raps zur Saat trifft nochEnde der Woche

JUpftlu. Birnen, Weile State
Waggon- u zentnerweise, Mar¬
melade- u. Tafelobst zu ver¬
faulen. DaS Ob» ,st in eurem
Zustande. tz>OOü
Frau Lambert Hansen,

in Bornvetm dei Bonn.
Tüchtiger

Mnrgkhilfe
sofort oder später gesucht.

Salär 60 Mark.
»arl Niete «, Friseur. 3976

Dnisbnrg . NeudorkerstrH?.

Alleirrmadchrn,
das kochen kann, für September
oder fräier nach Offendacha. M.
gesuchl Näheres {3949
Schloß Johannisberg , <&nt?

für fl. herrsch. Haushalt per I.
oder lk> Lepr. nuch Cöln gesucht
Zu crfraacn [4001
Hotel WetßrS Roß, Bad»m».

FreurMlchc Wohnung
für einzelne Person sofort oder
später zu vermieten. (3998
vranbacherstr. 42 . Bad EmS

in allen wissenschaftlichen'
besonders in Deutsch,
zösisch und Englisch

Zu erfragen in der
stelle der(Bad. Zta.

Schweizer

ZuchiziM
2 Jahre all, weih ohne
zu verlaufen

W . Hammerschmied.
_ Kemmeaaucrwkß"

Im Hause, EmS,
44 , sind Erdgeschbö. *
Stock j« 6 Raume -
zu verm.
stirb». Emde,

Berlorest
ein Korüüenai

von Bahnhof EmS nach K'
Malbe.gbahn. M-Et
BctobminamdcrGäch ^.

Ein DameuM'
mit Horugriff, gezeichdA
den Kolonaden steh!»
Abzugeben gegen BelM

Schloß Joyanbiß
Bad Emir
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